
.Das Rotavirus …
… verursacht j�hrlich mehr als 600 000 Todesf�lle bei Kindern. Die Rolle der Sia-
lins�uren bei der Adh�sion des Virus an die Wirtzelle ist von großem Interesse f�r ein
Verst�ndnis des Infektionsmechanismus. M. von Itzstein et al. beschreiben in ihrer
Zuschrift auf S. 1087 ff., wie a-GM3 (a-2,3-Sialyllactose) an das Virusober-
fl�chenprotein VP8* bindet: Sowohl die Sialins�ure- als auch Galactoseeinheiten tragen
zum Bindungsereignis bei. Dr. Gavin Holloway (University of Melbourne) stellte die
Virusbilder zur Verf�gung.
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